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Lkw-Unfall in Ardning

Ein Sattelzug kam Donnerstagvormittag von der Fahrbahn der
Pyhrnautobahn ab und kippte seitlich über einen Abhang. Weiters
wurde dabei ein Transporter zur Baustellenabsicherung
beschädigt. Der Lkw-Lenker wurde leicht verletzt. 

Gegen 10.40 Uhr fuhr ein 41-jähriger Serbe mit einem slowenischen
Sattelkraftfahrzeug auf der Pyhrnautobahn in Richtung Linz. Bei
Staßenkilometer 65,4, zwischen der Mautstelle Ardning und dem
Bosrucktunnel, dürfte der Lenker des Schwerfahrzeuges aus
Unachtsamkeit einen zur dortigen Baustellenabsicherung auf der ersten
Fahrspur aufgestellten Pritschenwagen übersehen haben. Der
Pritschenwagen war ordnungsgemäß mit beleuchteten Ankündertafeln
(Early Warner) versehen. Es kam zu einer Kollision des Lkw mit dem
Pritschenwagen. Der Lkw durchstieß die Leitschiene und rutschte
seitlich einen Abhang hinunter. Dabei wurde der zu diesem Zeitpunkt
unbesetzte Pritschenwagen mitgerissen.

Der 41-jährige Lkw-Fahrer wurde leicht verletzt und konnte den Abhang
selbstständig hochklettern. Das Schwerfahrzeug blieb in zwei Bäumen
hängen und konnte so nicht weiter abrutschen. 

Die Freiwilligen Feuerwehren Ardning und Frauenberg waren mit drei
Fahrzeugen und zwölf Personen vor Ort. Da der Lkw voll beladen war,
erwies sich die Bergung als schwierig und dauerte bis in die
Nachtstunden. Die A9 war zu dieser Zeit nur einspurig befahrbar.

Durch den Unfall kam es zu einem starken Dieselaustritt von ca. 1100
Litern, welche in das Erdreich sickerten. Aufgrund dessen wurde
Ölalarm ausgelöst. Das Erdreich der betroffenen Stelle muss auf eine
Fläche von etwa 60 m² abgetragen und entsorgt werden, um eine
Schädigung der Umwelt weitgehend zu verhindern. Dies wird jedoch
aufgrund des steilen und unwegsamen Geländes mehrere Tage dauern.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 1

https://regionaljournal.at/profile/d4204b5b-d9f5-bd24-3df5-5d792edcfd90
http://www.tcpdf.org

